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Aus dem Vorstand 
 

Der Vorstand hat sich thematisch mit 
folgenden Themen auseinander gesetzt: 
 

 Zusammenarbeit mit dem SVM 

 Datenbank Mitglieder 

 Mitgliederwerbung 

 Statistik, elektronische Datenerfassung 
 

Zusammenarbeit SVM 
 

Die Zusammenarbeit mit dem SVM wird 
gefördert und Synergien sollen genützt 
werden. Beide Verbände wollen einen 
starken Fachverband. Diese Entwicklung, 
braucht Zeit, es bedeutet für beide 
Verbände eine neue Zielorientierung und 
Kulturveränderung  
 

Datenbank Mitglieder 
 

Um einen Überblick über die unterschied-
lichen Trägerschaftsstrukturen zu be-
kommen, müssen die Daten gesammelt 
werden. Die Daten werden dann in der 
gleichen Datenbank erfasst, wie sie auch 
der SVM verwendet. Der Vorstand be-
dankt sich schon heute fürs Ausfüllen des 
Datenblattes, welches nächstens bei 
unseren Mitgliedern eintreffen wird. 
 

Projekt Mitgliederwerbung 
 

Der AGMV soll eine möglichst breite 
Mitgliederbasis bekommen damit wir uns 
stark in den Fachverband einbringen 
können. Die Ressourcen von 
Geschäftsstelle und Vorstand sind mit den 
Alltagsgeschäften ausgeschöpft. Über die 
Vermittlung von Fachverein Arbeit und 
Umwelt FAU www.fau.ch konnten wir Frau 
Annabarbara Pelli für Konzept und 
Umsetzung der Mitgliederwerbung 
beauftragen. 
Aufgrund der von Frau Pelli recherchierten 
Datensammlung der Trägerorganisationen 

MVB in der Deutsch Schweiz wird sie 
diese nun telefonisch kontaktieren. Die 
Arbeitsgrundlagen sind in enger 
Zusammenarbeit mit der Präsidentin und 
der Geschäftsführerin ausgearbeitet 
worden. 
 

Statistik 
 

Der Vorstand hat sich auch mit dem 
Thema Statistik auseinandergesetzt. 
Damit verbunden sind elektronische 
Datenerfassungssysteme für Klienten-
daten, Zeit- und Leistungserfassung. 
Das Endziel wäre ein elektronisches Tool, 
welches alle Daten in einem Programm 
erfasst und die für Statistik und Reporting 
relevanten Daten mit geringem Aufwand 
errechnet. 
 
In der Diskussion haben wir festgestellt, 
dass der Aufwand für die heutige AGMV 
Statistik relativ gross und der Nutzen im 
Verhältnis dazu klein ist. Die Ansprüche 
an die Statistik sind je nach Grösse und 
Organisationsgrad der Trägerschaft unter-
schiedlich. 
 
Eine Statistik, welche alle Trägerschaften 
gleich gut bedient, gibt es wahrscheinlich 
nicht. 
Die Mitgliederversammlung soll dieses 
Jahr entscheiden, ob sie dem Vorstand 
den Auftrag erteilen will, die Statistik zu 
prüfen, die Bedürfnisse abzuklären und 
neue Lösungen zu finden. 
 

Kick Off Standards oder Richt-
linien Ende November 2010 
 

An der Kick Off Veranstaltung Standards 
oder Richtlinien, zu dem beide Verbände 
AGMV und SVM eingeladen haben, hat 
Frau Ruth Lindenmann das Inputreferat 
gehalten zu den Begriffen Qualität, 
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Standard, Kriterien und Richtlinien oder 
Handlungsanweisungen. 
Die wichtigsten Voraussetzungen für 
Qualitätsentwicklung sind: 
 

 Mission der Organisation 

 Kontinuierliche Verbesserung 

 Kundenorientierung 

 Verpflichtung der Führungskräfte 

 Eigenverantwortung / 
Verantwortungsübertragung 

 Zusammenarbeit 

 Prozessorientierung 

 Datenorientierung und statistisches 
Denken 
 

Unter der Moderation von Esther 
Frauenknecht haben sich die Mitglieder 
der beiden Verbände für eine gemeinsame 
Stossrichtung entschieden: Der Fach-
verband soll dieses Projekt Standards und 
Richtlinien aufnehmen. 
Das Inputreferat, die Ergebnisse und die 
Auswertung des Anlasses haben alle 
unsere Mitglieder erhalten. Sie können 
auch via Mail (info@agmv-ch.ch) bei der 
Geschäftsstelle angefordert werden. 
 

SF MVB 
 

Nachfolgend ein Artikel vom Präsidenten 
Eusebius Spescha: 
Am 30. Juni haben SVM und AGMV 
zusammen den schweizerischen Fach-
verband Mütter- und Väterberatung 
gegründet. Dieser steht ein für eine 
nachhaltig wirkende Gesundheitsför-
derung und Prävention im Frühbereich 
und setzt sich dafür ein, dass in der 
ganzen Schweiz Beratungen auf qualitativ 
hoch stehendem Niveau für Eltern und 
Erziehungsberechtigte mit Säuglingen und 
Kleinkindern im Alter von 0 bis 5 Jahren 
angeboten werden. Der neue Verband ist 
ab 2011 Partner im Leistungsvertrag des 
Bundesamts für Sozialversicherungen 
BSV mit den Familienorganisationen. 
 
Tönt gut. Aber ist es auch gut, werden Sie 
vielleicht fragen, wenn Sie diese Zeilen 
lesen. Nun, eine gültige Antwort auf diese 
Frage werde ich Ihnen vermutlich erst in 
einigen Jahren geben können, wenn 
tatsächlich ersichtlich wird, was dieser 
neue Verband leistet. In den ersten 
Sitzungen haben wir uns vor allem mit uns 
selber beschäftigt: unser von den 
Gründerorganisationen erarbeitetes Profil 
bestätigt, ein Geschäftsreglement 
erarbeitet und verabschiedet, Ressorts 
definiert, die administrativen Abläufe 
festgelegt und all die Abmachungen 

getroffen, welche halt für ein 
funktionierendes Verbandsleben notwen-
dig sind. 
 
Aber auch Inhalte waren ein Thema. Eine 
Weichenstellung ist in der Frage des 
Berufsabschlusses erfolgt. Die OdA 
Santé hat endlich Ihre Zustimmung zur 
Ausarbeitung einer Höheren Fachprüfung 
Gesundheitsberatung gegeben, bei 
welcher Mütter- und Väterberatung eine 
Vertiefungsrichtung sein wird. Damit ist ein 
wichtiger Meilenstein auf dem Weg zu 
einem anerkannten Berufsabschluss (eidg. 
Diplom) erreicht. Wir werden uns aktiv an 
der Ausarbeitung des Kompetenzprofils 
beteiligen. 
 
Die Tagung Ende November zu Standards 
und Richtlinien hat klar gezeigt, dass es 
für die verschiedenen Partner im Bereich 
der MVB von erheblichem Nutzen wäre, 
über nationale Standards und Richtlinien 
zu verfügen. Der Vorstand hat deshalb 
beschlossen, ein entsprechendes Projekt 
anzupacken. Allerdings wird es einige Zeit 
benötigen, das Projekt gut aufzugleisen, 
Mitwirkende zu finden und die 
Finanzierung sicherzustellen.  
 
Mit viel Elan und Begeisterung haben 
Vorstand und Geschäftsstelle des SF MVB 
ihre neue Aufgabe angepackt. Aber auch 
wir können keine Wunder vollbringen. 
Gute Resultate müssen erarbeitet werden 
und brauchen ihre Zeit. Ich hoffe, Sie und 
wir haben die nötige Geduld und 
Durchhaltewillen. 
 

Mitgliederversammlung am   
12. April 2011 am WE’G in 
Aarau 
 

Am Morgen findet die ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Start ab       
9 Uhr. 
Den Nachmittag wollen wir dem Thema 
Frühbereich widmen. Eine Vertreterin der 
Gesundheits- und Fürsorgedirektion des 
Kantons Bern wird ein Inputreferat halten 
zu Mütter- und Väterberatung im 
Frühbereich (Prävention, Früherkennung 
und Frühe Förderung) und die dazu 
erforderliche Strukturen, um diesen 
Auftrag zu erfüllen. Das Detailprogramm 
folgt. 
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Kampagne 
Stark durch Beziehung 
 

Die Kampagne von Elternbildung CH, 
welche im September 2010 lanciert wurde, 
findet grosses Interesse. 
Ein Themenblatt für Fachpersonen, 
ausgearbeitet von den beiden Autorinnen 
Kathrin Keller-Schumacher und Margrit 
Hungerbühler-Reber, F-Netz Nordwest-
schweiz, geht vertiefend auf die acht 
Botschaften ein. 
Dieses Themenblatt und Moderations-
material für die Leitung von Eltern-
gesprächsrunden zu den acht Botschaften 
finden Sie auf der Website 
www.elternbildung.ch unter Kampagnen / 
Downloads. 
 

SVM Fachtagung 
Über Stolpersteine zur starken 
Beziehung 
 

Die SVM Fachtagung findet am 17. und 
18. März 2011 im KKL Luzern statt. Das 
Programm der spannenden Tagung zu 
Bindungs- und Resilienzforschung finden 
Sie auf der Website www.svm-asisp.ch 
unter Aktuelles/ News. 
 
 

 

Agenda / Anlässe 2011 
 

Hauptversammlung AGMV 
Dienstag, 12.04.11, ganzer Tag 
WE'G, Mühlemattstr. 42, 5000 Aarau 
 

Fachtagung SVM zum Thema Bindung 
17./18.03.11 im KKL Luzern 
 

Informationsveranstaltungen am WE'G 
Mittwoch, 16.03.2011, 17.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch, 08.06.2011, 17.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch, 17.08.2011, 17.00 - 19.00 Uhr 
WE'G, Mühlemattstr. 42, 5000 Aarau 
 

 
 

 

Koordinaten Geschäftsstelle 
 

Karin Moor 
Elisabethenstrasse 16 
Postfach 9816 
8036 Zürich 
Telefonnummer 044 240 10 80 
Fax 044 382 30 35 
E-Mail info@agmv-ch.ch 
 

 
 
 

 

Besuchenswerte Internet-Sites 
 

www.muetterberatung.ch 
 (AGMV und SVM) 

www.elternbildung.ch 
 (Schweizerischer Bund für Elternbildung) 

www.vitaminB.ch 
 (Fachstelle für ehrenamtliche Arbeit: Unterlagen 

zum Downloaden und wertvolle Informationen, 
u.a. zu Weiterbildungsmöglichkeiten, v.a. Zürich) 

www.nonprocons.ch 
 (Neue Wege für Nonprofit-Organisationen) 

www.weg-edu.ch 
 (Weiterbildungszentrum für Gesundheitsberufe: 

Kurse, Unterlagen, Informationen) 

www.profamilia.ch 
 (Statistiken und Publikationen) 

www.unicef.ch 
 (Hilfswerk für die Kinder der Welt) 

www.kinderschutz.ch 
 (Hilfreiche Informationen und Unterlagen) 

www.arbeitgeber.ch 
 (Schweizerischer Arbeitgeberverband: Unterla-

gen zum Downloaden) 

www.familienplattform.ch 
 (Gemeinsame Plattform für Familie und Beruf) 

www.bsv.admin.ch 
 (Bundesamt für Sozialversicherungen) 

www.mmizuerich.ch 
 (Marie Meierhofer-Institut für das Kind) 

www.konsumentenschutz.ch 
 (Stiftung für Konsumentenschutz) 

www.klosterplatz.ch 
 (Sprache, Texte, Medientraining) 

www.mscharitydesk.ch 
 (Vergünstigte Microsoft-Programmlizenzen) 

www.vwkbeo.ch/zebra/frameset/zebra_ 
frameset.htm 
 (Abteilung Erwachsenenbildung der Erziehungs-

direktion des Kantons Bern) 

www.e-e-e.ch 
 (Kampagne Erziehung des SBE) 

www.kinderzulagen.ch 
 (Nationales Komitee JA zum Familienzulagen-

gesetz) 

www.kfa-benevol.ch/nachsieben 
 (Unterstützung für ehrenamtliche Arbeit, v.a. 

Bern) 

www.zef.ch 
 (Zentrum für Entwicklungstherapeutische Fortbil-

dung, Winterthur) 
 
 

 

Koordinaten Präsidentin 
 

Suzanne Brunner 
Elisabethenstrasse 16 
Postfach 9816 
8036 Zürich 
Telefon und Fax 031 352 04 74 
E-Mail suzanne.brunner@agmv-ch.ch 
 

http://www.elternbildung.ch/
http://www.svm-asisp.ch/
mailto:info@agmv-ch.ch
mailto:suzanne.brunner@agmv-ch.ch

